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Große Fische fängt man in Norwegen 
 
GEO Special “Norwegen”: Tipps für einen einmaligen A ngelurlaub 
 
Hamburg, 30. Mai 2003 – 60 Kilo Heilbutt, 30 Kilo Dorsch und 12 Kilo Lachs? Anglern 
mit Talent und etwas Glück kann dies in Norwegen bereits mit drei Fängen gelingen. 
Denn es sind wahre Prachtexemplare, die in den Gewässern dieses Landes anbeißen – 
dies berichtet GEO Special in seiner aktuellen Ausgabe “Norwegen”. 
 
Die größten Fänge sind dabei an der Küste in Nord-Norwegen  möglich, zum Beispiel 
vor der Insel Sørøy. Bei 24 Stunden Tageslicht, wechselhaftem Wetter und großen Mü-
ckenschwärmen ist das Angeln im arktischen Sommer zwar selbst für Einheimische 
eine Herausforderung. Dafür sind in den fischreichen Flüssen, die in die Barentssee 
münden, alle Varianten des Sportfischens vertreten. Übernachtet wird in traditionellen 
Fischerhäusern am Meer, an den Ufern der Flüsse in Holzhütten oder traditionellen 
Spitzzelten. 
 
In Mittel-Norwegen  sind die Reviere nördlich von Namsos auch für Familienferien ge-
eignet: Die Kinder fangen im Fjord ihren ersten Fisch, während der Vater neben 
Seelachsen und Dorschen auch Jagd auf Lachse macht. Insgesamt gilt dieses Revier 
mit dem Lachsfluss “Namsen” als El Dorado der Lachsangler – manche Exemplare des 
begehrten Fisches übertreffen sogar die magische 15-Kilo-Marke. 
 
In den Revieren von Süd-Norwegen  ist gut aufgehoben, wer die lange Anreise in den 
Norden scheut und auf die großen Seefische verzichten kann. In der Umgebung von 
Bergen sind die Fischgründe reich bestückt mit Dorsch, Seelachs und unglaublichen 
Mengen von Makrelen. Die Sommersaison dauert hier vom 15. Mai bis 15. September. 
 
Mehr zum Thema Angeln und Aktivurlaub in Norwegen enthält der 24-seitige Serviceteil 
dieser GEO-Ausgabe, inkl. zahlreicher Tipps und Adressen für die Reisevorbereitung. 
Das insgesamt 164 Seiten umfassende GEO-Special „Norwegen“ stellt vor allem die 
einzigartige Natur des Landes vor, kostet 7,80 Euro und ist vom 4. Juni an im Zeitschrif-
tenhandel erhältlich. 
 
 
Belegexemplare erbeten. 
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